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Zurück im (fast) 

normalen Jubla-Alltag

Liebe Jublanerinnen und Jublaner, 
liebe Freundinnen und Freunde der 
Jubla

Das Jahr 2021 war geprägt von ge-
wohnten und wiederum doch ganz 
neuen Umständen.

Viele Leitungspersonen haben sich 
digital oder in Präsenz im Hockraum 
die Köpfe darüber zerbrochen, wel-
ches das beste Kostüm für die nächste 
Auftrittsperson, die zündenste Idee für 
den nächsten Scharanlass oder wel-
ches die lustigste Idee für die nächs-
te Gruppenstunde ist. Dabei war jede 
einzelne Planung von Unsicherheit 
geprägt. Unsicher wann die nächsten 
Verschärfungen oder Lockerungen in 
Bezug auf die Corona-Massnahmen 
kommen. Die Leiterinnen und Leiter re-
agierten spontan und flexibel auf die 
neuen Schutzkonzepte, um die gesell-
schaftliche Verantwortung der Jubla 
mitzutragen. Dank genau dieser Fle-
xibilität, dieser Spontanität und dem 

Mut diese Verantwortung mitzutra-
gen, durften unzählige Lebensfreund-
schaften geschlossen werden und viel 
Lebensfreude konnte in den Jubla-All-
tag zurückfinden. Neben dem Jubla-
Alltag konnten Lager und Kurse fast 
wie gewohnt stattfinden und wurden 
mit viel Liebe vorbereitet und geplant. 
Kinderaugen wurden zum Strahlen ge-
bracht, dafür hat sich jede Umplanung 
und spontane Anpassung gelohnt! 
Das unermüdliche Engagement und 
die Zuversicht ist der Grund weshalb 
die Jubla Lebensfreu(n)de schafft. Das 
vergangene Jahr hat gezeigt, dass 
ein Jubla-Feuer immer einen Funken 
in sich trägt – und nun hoffen wir das 
auch dein Jubla-Feuer bereit ist 2022 
(und noch länger) kräftig zu lodern. 
Wir danken Euch von Herzen.

Im Namen der Kantonsleitung

Anna Reimann und Luca Zagarella
Co-Präsidium
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leitung und Präses

Kantonsleitung, Regional-
Gremien

Die Kantonsleitung leitet und betreut 
ehremamtlich die Ressorts und die zu-
gehörigen Fachgruppen und vertritt 
die Region Basel bei der Bundesver-
sammlung von Jungwacht Blauring. 
Die Mitglieder werden jeweils an der 
Kantonskonferenz gewählt. Die Regio-
nalstelle der Jubla Region Basel befin-
det sich an der Feierabendstrasse 80 
in Basel. Neben Erledigung administ-
rativen Aufgaben, bietet die Regional-

stelle unter anderem Sitzungsräume 
sowie zahlreiche Spielmaterialien zur 
Vermietung an! Unsere Kantonspräses 
begleitet und unterstützt die Kantons-
leitung, die Scharpräsides und Lei-
terinnen und Leiter bei Lebens- und 
Glaubensfragen. Zudem ist sie An-
sprechsperson bei Konflikten zwischen 
Scharen und Präses, oder bei Fragen 
zu Spiritualität, Glauben und Kirche. 

Anna Reimann
Präsidium

Luca Zagarella
Ausbildung, Präsidium

Leoni Grollimund
Coaching

Michael Dolenšek
Ehemalige

Manuel Schwarz
Krisenteam

Jesse Mägli
Ausbildung, Coaching Philip „Figoe“ Müller

Regionalstellenleiter

Marcella Criscione
Kantonspräses

Sarah Kyburz
PR, Kommunikation

Sophie Brunner
PR, Kommunikation

Vanessa Vogt
Ausbildung, Coaching, 
Prävention

Shkendijë Thaci
Finanzen
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Kantonspräses

Jahresbericht der
Präses

Die Hauptaufgabe der Kantonspräses 
im zweiten Pandemiejahr bestand vor 
allem darin, die Kantonsleitung, das 
Krisenteam und die Scharpräsides mit 
den neusten Information zu den gera-
de geltenden Schutzmassnahmen zu 
versorgen. Die manchmal von Woche 
zu Woche ändernden Bedingungen 
unter denen Jubla-Anlässe durch-
geführt werden konnten oder eben 
nicht, waren für alle eine Herausfor-
derung. Auch die Kurse waren davon 
betroffen und fanden hybrid statt. Die 
Einheit Glauben und Kirche durfte 
glücklicherweise vor Ort stattfinden. 

Das Präsestreffen im Mai fand mit ei-
nem neuen Konzept statt. Treffpunkt 
war das Präsestipi, dass auf einer Wie-
se im Garten der katholischen Kirche 
St. Theresia in Allschwil aufgestellt wur-
de. Die eingeladenen Scharpräsdies 
konnten sich in ungezwungenem Rah-
men über aktuelle Themen in ihrem 
Jubla-Alltag austauschen. Für einiges 
Kopfzerbrechen sorgte beispielsweise 
das strenge Testkonzept des Kantons 
Graubünden. 

Ebenfalls im Mai fand die Kantonskon-
ferenz erstmals und hoffentlich auch 
letztmals als virtuelle Sitzung statt. 
Auch der stille Moment musste somit 
zoomtauglich sein. Die Teilnehmer*in-
nen konnten ihre Gedanken via Chat-
funktion mit den anderen teilen.

Neben der Begleitung der Kantons-
leitung an deren Sitzungen ist auch 
deren Planungsweekend ein fixer Be-
standteil des Kantonspräsesjahres.  
Mittlerweile schon zur Tradition ge-
worden, ist dabei ein teambildender 
Impuls. In diesem Jahr ging es um die 
Themen Kooperation und um Kommu-
nikation, die in zwei spannenden Spie-
len ergründet wurden.

How to Krisenkonzept
Krisenkonzept

Was ist das Krisenkonzept?

Das Krisenkonzept bietet den Scharen 
für Krisen aller Art Hilfe. Unter «Krise» 
verstehen wir eine Situation, in wel-
cher die Leitung überfordert ist und 
sich mit dem Rat von erfahrenen Lei-
tenden und Fachpersonen absichern 
möchte. Das Krisenteam steht nicht 
nur beratend zur Seite, sondern kann 
auch telefonisch bzw. vor Ort Unter-
stützung bieten.

Wer ist das Krisenkonzept?

Das Team des Krisenkonzepts setzt sich 
aus erfahrenen Jublaner:innen zusam-
men. Zusätzlich stehen dem Team des 
Krisenkonzepts professionelle Fach-
personen unterstützend und beratend 
zur Seite.

Wie erreiche ich das Krisenteam?

Das Krisenteam ist rund um die Uhr un-
ter der Nummer 061 511 83 37 erreich-
bar. 

Wie funktioniert das Krisenkonzept?

Das Krisenteam teilt sich jeweils für 

den Telefondienst ein und gewährleis-
tet die Erreichbarkeit. Sobald du die 
Krisentelefonnummer wählst, wird der 
Anruf an die Person im Dienst weiter-
geleitet, sollte diese Person das Tele-
fon nicht abnehmen wird der Anruf 
direkt an die zweite diensthabende 
Person weitergeleitet – in der «Jubla-
Hochsaison» (z.B. während den Som-
merlagern) hat jeweils noch eine drit-
te Person Dienst. Sollte keine Person 
deinen Anruf entgegennehmen kön-
nen, so folgt ein Rückruf (am Tag mög-
lichst innerhalb von 2 Stunden und in 
der Nacht möglichst innerhalb von 4 
Stunden). In jedem Fall solltest du also 
am Telefon bleiben, bis eine Person 
den Anruf entgegennimmt oder der 
Anrufbeantworter kommt.

Wann rufe ich an?

In einer Situation, in der du als Leitungs-
person überfordert bist und Unterstüt-
zung möchtest.

Wichtig! Wenn sich Medien für die Situ-
ation interessieren oder Blaulicht (Am-
bulanz, Polizei, etc.) involviert ist, muss 
zwingend angerufen werden. 
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Neue Schar! - 

Jubla am Blauen

Auch das Jahr 2021 war für die kan-
tonalen Aus- und Weiterbildungskur-
se eine Herausforderung. Trotz vielen 
Einschränkungen war es möglich im 
Frühling 2021 durch alternative Kurs-
formen den Ausbildungsbedarf für die 
Sommerlager zu decken. So konnten 
wir einen hybriden GLK, einen hybri-
den SLK sowie einen digitalen EKK an-
bieten. Umso mehr haben wir uns aber 
gefreut im Herbst einen GLK und einen 
Kiku in üblicher Form durchzuführen. 

Die Abteilung «B», welche für «Be-
gleitung» steht, kümmert sich um das 
Kreiswesen. Im Jahr 2021 konnten wir 
überall Höhepunkte feiern: So lud der 
Kreis Leimental beispielsweise zur Gril-
lade auf dem «Güggelchrütz» ein, wo 
wir bis am späten Abend verweilten.

Der Kreis «Basel/Birseck/Laufental» traf 
sich bei einem Robi in Basel, wo wir 
feinste Pizzen aus dem Holzofen ge-
niessen konnten. Verabschieden müs-
sen wir uns leider vom Blauring Laufen, 
welcher sich 2021 aufgelöst hat – der 
nun freie Platz wird aber sehr bald von 
der «Jubla am Blauen» gefüllt – ehe-
mals «Sola Dittingen», welche an der 
Kantonskonferenz offiziell in die Jubla-
familie aufgenommen wird!
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Leitendenfest in der 

Kaschemme

Corona hat der FG Animation zwei 
Jahre einen Strich durch die Rechnung 
gemacht und leider konnten wir die 
meisten unserer Anlässe nicht durch-
führen. Dank den Lockerungen und 
dank eines Schutzkonzepts konnten 
wir im vergangenen Sommer glück-
licherweise das Leitenden-Dankesfest 
in der Kaschemme endlich durchfüh-
ren. Es war ein geselliges Beisammen-
sein mit ausreichend Speis und Trank 

im Garten. Anschliessend wurde aus-
gelassen im Club getanzt bis in die 
frühen Morgenstunden. Im September 
gab es ein coronakonformes «Über-
aschungsgschänkli» für alle Scharen, 
um allen den Jubla-Tag zu versüssen. 
Ausserdem übte sich die FG Animati-
on dieses Jahr als Weihnachts-Wichtel 
und versendeten ein «Wiehnachts-Pä-
ckli» für die Leitenden.

FG Aanimation
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Digitale Vernetzung im 

Jublaalltag

Auch in diesem Jahr standen die Co-
rona-Massnahmen im Vordergrund 
unseres Social-Media Auftrittes. Durch 
unsere Social-Media Kampagne «Füü-
robeflämmli» versuchten wir unseren 
Followern ein bisschen Wärme nach 
Hause zu schicken. In dieser Kampag-
ne stellten wir nach dem Feierabend 
ein Mitglied der Jubla vor. Weitere 
Anlässe wie die digitale „Point of no 
return“ oder die digitale Kantonskon-
ferenz wurden auch über unsere So-
cial-Media Kanäle promoted. Kurse, 
Gruppenstunden, Lager oder der Ju-
blatag erhielten auch einen ausge-
dehnten Platz auf Instagram. 

Im Jahr 2021 erstellte Sarah einige 
neue Sticker. Diese wurden anschlies-
send voller Stolz über unseren neuen 
Online-Shop verkauft. Neben den Sti-
ckern haben wir auch den Verkauf der 
Jubla Basel Wickelfische wieder ange-
kurbelt und konnten dadurch einige 
verkaufen. 

An den beiden Bundesversammlun-
gen, vorallem an der zweitages-BV, 
konnte der Kontakt zu den anderen 
Kantonsleitenden und Fachgruppen-
Verantwortlichen der ganzen Schweiz 
aufgebaut und/oder gepflegt wer-
den. Anregende Diskussionen, span-
nende Neuigkeiten und fantastische 
Ideen waren die Quintessenz dieser 
zwei Tage.

FG Kommunikation
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Die vierfache Frauenpower 

in der FG Prävention

Unsere Fachgruppe Prävention wurde 
im Jahr 2020 gegründet und konnte 
trotz der Pandemie einige Projekte in 
Angriff nehmen. Wir freuen uns ausser-
dem, Larissa aus Oberwil, als neues 
Mitglied begrüssen zu dürfen. 

Mit vierfacher Frauenpower kümmern 
wir uns um die acht Themenbereiche 
der Prävention: Unfallverhütung, Hygi-
ene, geistige/soziale Gesundheit, Ge-
waltprävention, Grenzen, Suchtprä-
vention, Ernährung und Bewegung. 

Vor kurzem haben wir Kontakt zu Fach-
personen aus dem Bereich Prävention 
aufgenommen, welche an der Coach 
Weiterbildung einen positiven ersten 
Eindruck hinterlassen haben. Falls ihr 
Interesse habt, vernetzen wir euch 
gerne! Sie bieten gerne eine Supervisi-
on oder ein spezifisches Coaching an. 

FG Prävention



Hast du dir schon mal überlegt, was 
nach deiner Zeit in der Jubla sein wird? 
Egal was auf dich zukommt, eines ist 
garantiert: Die Jubla wirst du so schnell 
nicht vergessen und trotz Austritt aus 
dem aktiven Jubla-Engagement wirst 
du das Jubla-Feuer noch für lange Zeit 
in dir tragen.

Gerade deshalb entscheiden sich 
viele ehemalige Mitglieder der Jubla 
nach ihrem Austritt aus der Schar einer 
Vereinigung für Ehemalige beizutre-
ten. Eine solche Vereinigung kennt die 
verschiedensten Formen, den Mitglie-
dern ist jedoch eines gemein: Sie ge-
niessen den regelmässigen Kontakt zu 
alten Freundinnen und Freunden und 
freuen sich, hin und wieder alte Zeiten 
aufleben zu lassen und an «Jubla-Ty-
pischem» teilhaben zu können. 

So konnten wir auch in unserer Region 
im Jahr 2021 auf die tatkräftige Orga-
nisation ehemaliger Jubla-Urgesteine 
zählen: Silvia Riederer, Sylvia Egli, Do-
minik Eichenlaub und Silvan Wunderlin 
scheuten keine Mühen, das «L̀ Esprit» 
in einen Ort der Nostalgie und lange 
überfälligen Begegnungen zu ver-
wandeln. Das wunderschöne Ambi-
ente des prominenten Pfarrsaals von 
Heiliggeist in Basel trug viel dazu bei, 
dass sich unsere Ehemaligen aller Ge-
nerationen wohl und gut aufgehoben 
fühlten. Nach einem hervorragenden 
mexikanischen Mahl, geliefert von ex-
Allschwil-Jungwächter Carlos Amstutz 
und seinem Cateringservice «Piratita», 
lies man den Abend ausgelassen und 
zum Teil spassig verkleidet ausklingen. 
Wir freuen uns auf die nächste Gele-
genheit, euch alle zu treffen!

Ehemaligen-Netzwerk – denn 

die Jubla bleibt dir fürs Leben!

FG Ehemalige
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Bilanz- und

Erfolgsrechnung

Zahlen & Fakten

Aktiven
2021

(in CHF)
2020

(in CHF)

Flüssige Mittel 130’401.57 93’476.70

Debitoren 6’538.01 12’265.01

Transitorische Aktiven 4’825.64 9’293.20

Umlaufvermögen 141’765.22 115‘034.91

Material 3’232.70 3’012.70

Mobiliar 506.70 506.70

Anlagevermögen 3’739.40 3’519.40

Total AKTIVEN 145’504.62 118’554.31

Passiven
2021

(in CHF)
2020

(in CHF)

Kreditoren 929.80 4’031.80

Transitorische Passiven 1’478.90 1’610.44

Kurzfristiges Fremdkapital 2’408.70 5‘642.24

Rückstellungen 67’760.86 37’310.86

Kapital per 01.01. 75’601.21 76‘334.84

Jahresergebnis -266.15 -283.59

Eigenkapital 75’335.06 75’601.21

Total PASSIVEN 145’504.62 118’554.31

Bilanz
per 31. Dezember 2021



21

2021
(in CHF)

Budget
(in CHF)

Mitgliederbeiträge, 
Versicherungen 16’574.75 16’200.00

Coachinggelder 14’012.85 7’000.00

Erlös aus Scharen 30’587.60 23’200.00

Erlös Teilnehmerbeiträge,
Kurse, Lager, Anlässe 24’830.95 32’360.00

Fanartikel, Hilfsmittel, Verleih 443.00 200.00

Erlös aus Dienstleistungen 25’273.95 32’560.00

Erlös Spenden und Diverses 1’500.00 2’000.00

Landeskirchen 59’200.00 59’200.00

Mietsubvention RKK Basel-Stadt 2’500.00 2’500.00

BSV Aus- & Weiterbildung 31’075.60 17’000.00

Lotteriefonds Jahresbeitrag 4’000.00 4’000.00

Diverse Erträge 67.86

Erlös Beiträge und Spenden 98’343.46 84’700.00

Ausserordentlicher Ertrag 11’987.64 7’000.00

Total ERTRÄGE 166’192.65 147’460.00

Personalaufwand 57’113.55 57’100.00

Unterhaltskosten 13’701.00 13’701.00

Verbrauchsmaterial, Kopien 1’166.98 1’500.00

Porto, Telefon, Internet 3’590.58 3’700.00

Fahrspesen 329.84 550.00

Beiträge, Abonnemente 352.24 370.00

Diverse Ausgaben 80.00 100.00

Verwaltungs- & Betriebskosten 5’519.64 6’220.00

Aufwand Kurse, Lager 28’703.30 30’200.00

Ressort Präsidium 1’189.40 1’700.00

FG Ausbildung, Coaching 2’892.66 7’200.00

FG PR, Öffentlichkeitsarbeit 2’577.70 3’700.00

Ressort Krisenkonzept 5’477.55 750.00

FG Prävention 370.85 500.00

FG Ehemalige 1’565.25 650.00

FG Animation 2’273.70 2’170.85

Ressort Finanzen 365.10 500.00

Aufwand Ressorts & Fachgruppen 16’712.21 17’170.85

Nationale Sitzungen 81.20 300.00

Mitgliederbeiträge &
Versicherungen Jubla Schweiz 14’406.50 14’406.50

Aufwand Jubla Schweiz 14’487.70 14’706.50

Ausserordentlicher Aufwand 30’221.40 9’100.00

Total AUFWAND 166‘458.80 148‘198.35

Ergebnis
Jungwacht Blauring Region Basel -266.15 -738.35

Erfolgsrechnung
1. Januar - 31. Dezember 2021



23

Ermöglicht wird die Arbeit von Jung-
wacht Blauring Region Basel dank 
dem ehrenamtlichen Engagement 
Vieler. Trotzdem sind wir auch immer 
wieder auf finanzielle Unterstützung 
angewiesen. Hiermit möchten wir 
genau diesen Unterstützerinnen und 
Unterstützern ein grosses Danke aus-
sprechen!

Unterstütze auch du Lebensfreu(n)de

Als gemeinnützige Organisation ist 
Jungwacht Blauring auf finanzielle Un-
terstützung angewiesen. Ihre Spende 
ist ein wichtiger Beitrag zur Förderung 
von unzähligen Kindern und Jugendli-
chen in der Schweiz. Herzlichen Dank!

Merci!
Dank & Spenden Impressum & Bildnachweis

Herausgeber Jungwacht Blauring Region Basel

Redaktion Sophie Brunner, Sarah Kyburz
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Gestaltung Sarah Kyburz
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Auflage digital

Titelbild Blauring Therwil 
Gewinnerfoto Wettbewerb Sommerlager 2021 [bearbeitet]

S. 4/5 Kalei Region Basel / Kantonskonverenz

S. 9 GLK Herbst 2021

S. 10 Leitendenfest 2021

S. 13 Jubla Zwingen / Wettbewerb Sommerlager 2021

S. 15 GLK Herbst 2021
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Rückseite Jubla Arlesheim / Wettbewerb Sommerlager 2021
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